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Abschnitt II .

Die einfachsten Trägheitsmomente ebener Flächen .

20) Begriff des axialen Trägheitsmomentes .
Figur 29 stellt eine beliebig gestaltete ebene Fläche F und eine

in derselben Ebene liegende Achse AS dar . Man denke sich die
Fläche in unendlich zahlreiche Parallelstreifen zerlegt , die selbst¬
verständlich unendlich schmal werden.
Diese sollen parallel zu AS sein. Fi%- 2<J-
Während man das Produkt f ■8 aus
jedem Streifen f und seinem Abstande e
von der Achse AS als das statische
Moment des Streifens in Bezug auf AS
bezeichnete, nennt man das Produkt f g*
aus f und dem Quadrate des Abstandes g \
das Trägheitsmoment des Streifens A __ I- JL
in Bezug auf die Achse AS . Der
Grund für diese Benennung liegt in der Mechanik und kann hier
noch nicht erörtert werden.

die Summe aller einzelnen statischenWie ferner
Momente, also zugleich das statische Moment der Gesamtfläche be¬
deutet , so bedeutet T — die Summe aller einzelnen Träg¬
heitsmomente und zugleich das Trägheitsmoment der Ge¬
samtfläche in Bezug auf die Achse AS .

Wegen der Bezugnahme auf eine Achse bezeichnet man ein
solches Moment als axiales Trägheitsmoment .

21) Veranschaulichung des Trägheitsmomentes durch ab¬
geschrägte Körper .

Man denke sich durch AS eine unter 45° gegen die Zeichnungs¬
ebene geneigte Ebene gelegt , welche die über der Fläche F zu
errichtende senkrechte Säule schräg abschneidet . In Figur 30 ist
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